
Kooperationspartner Ziele und IHK-Prüfung 

Die  

Die Teilnehmer/-innen lernen Bildungsprozesse 
zielgruppengerecht und modern zu planen, di-
daktisch zu gestalten und kontinuierlich weiter 
zu entwickeln. Sie werden befähigt, neue Ansät-
ze, Instrumente und Methoden der beruflichen 
Bildung umzusetzen und die Erfahrungen syste-
matisch auszuwerten.  

Eine individuelle Begleitung und Rückmeldung 
zu den eigenen Projekten und eine intensive Re-
flexion der dabei gemachten Erfahrungen för-
dern die persönliche Weiterentwicklung. 

Die Fortbildung bereitet vor auf die 

IHK Prüfung zum/zur Geprüften Aus- und Wei-
terbildungspädagogen/-in.  

 

Die angestrebte Prüfung findet im November 
2019 statt. Sie besteht aus:  

- einer schriftlichen Prüfung (an zwei Tagen),  

- einer mündlichen Prüfung 
(situationsbezogenes Fachgespräch)  

- und einer Projektarbeit. In einer Präsentation 
der Projektarbeit mit anschließendem Fachge-
spräch wird die Thematik der Projektarbeit ver-
tieft und die Kommunikationsfähigkeit nachge-
wiesen. 

Diese Qualifikation ist im Deutschen Qualifikati-
onsrahmen dem Niveau 6 zugeordnet. 

Ein Projekt der  

 

Interkulturelle Brücken gUG 

(haftungsbeschränkt) 

 

 

In Kooperation mit 

 

KAB-Bildungswerk München 
und Freising e.V. 

 

Berufsbildungswerk  

St. Zeno, Kirchseeon 

 

 

Fortbildungsinstitut 

 

Gesellschaft für 

Ausbildungsforschung und 

Berufsentwicklung GmbH 

 

 

Gefördert von 

 

Caritasverband Bildungswerk 
München & Freising e.V. 

 

 
 

Geprüfte/r 
Aus- und  

Weiterbildungs-
pädagoge/-in 

 
 

ab 2018 
 
 

mit einer Förderung  
von 50% der Kosten 

 
 
 

  



Lernmodule Zulassungsvoraussetzungen 

 

 Abschluss einer anerkannten 3-jährigen 
Ausbildung und eine min. 1-jährige Be-
rufspraxis; 

 

 oder eine erfolgreich abgelegte Ab-
schlussprüfung in einem anderen aner-
kannten Ausbildungsberuf und eine 
mindestens 2-jährige Berufspraxis.  

 

 Erfolgreich abgelegte Prüfung nach der 
Ausbilder-Eignungsverordnung (AdA 
Schein). 

 

 

Fortbildung Regelpreis : 4.750 €  

 

Ermäßigter Förderpreis : 2.400 €, zahlbar in 
12 monatliche Raten a 200 Euro. 

 

Bewerber senden ihren Lebenslauf bitte an: 

Interkulturelle Brücken 
(ik.bruecken@gmail.com   ) 

 

Nachfragen und Anmeldung: 

KAB-Bildungswerk 

(Gerhard.endres@icloud.com)  

 

01 | Lernen geht auch anders!     

Kompetenzorientiertes Lernen selbst erleben 
und verstehen. 

4 Präsenztage 

 

In diesem Modul werden die Hintergründe des 
Lernens reflektiert, und die eigene Lernbiogra-
phie erkundet. In einem realen Lernprojekt 
machen die Teilnehmenden die Erfahrung, wie 
Lernen auch anders geht. Sie erhalten einen 
Einblick in den beruflichen Bildungsalltag der 
Mitlernenden und lernen die Trends und An-
sätze einer modernen beruflichen Bildung ken-
nen. 

 

02 | Von der Lehr- zur Lernveranstaltung   

Kompetenzorientiertes Lernen für Seminare, 
Workshops und Unterricht.  

6 Präsenztage 

10 Tage Selbststudium 

 

Häufig fällt es in Seminaren und Unterrichtssi-
tuationen schwer, das tatsächliche Tun und 
nicht nur das „Darüber-Reden“ abzubilden. In 
diesem Modul erfahren Teilnehmende durch 
eigenes Tun, wie Seminar- und Unterrichtssitu-
ationen gestaltet werden können, um Hand-
lungskompetenzen gezielt und nachhaltig zu 
fördern und wie dabei das eigene Interesse 
und die Lust am Lernen geweckt werden.  

 

 

03 | Individuelle Lernbegleitung    

Kompetenzorientiertes Lernen in der Arbeit. 

8 Präsenztage 

10 Tage Selbststudium 

 

Im Rahmen dieses Moduls lernen die Teilnehmen-
den das Modell der Lernbegleitung der GAB ken-
nen und setzen es in ihrer beruflichen Praxis um. 
Damit verfügen sie über ein systematisches und 
zugleich individuelles Vorgehen, um Lernende op-
timal beim arbeitsintegrierten Lernen zu unter-
stützen. 

 

04 | Planungsprozesse in der beruflichen Bildung   

Kompetenzorientiertes Lernen in der Organisation 
verankern. 

7 Präsenztage 

15 Tage Selbststudium  

 

Dieses Modul bietet einen Einblick in die Pla-

nungsaufgaben des betrieblichen Bildungswesens 

und befähigt die Teilnehmenden zur marktorien-

tierten, modernen und wirtschaftlichen Gestal-

tung der betrieblichen Bildung. 


